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Workshoptitel Workshop 4 „Professionalisierungs- und Vermarktungsstrategien“.  

Workshopbeschreibung 

„Nichts ist beständiger als der Wandel“ – das gilt auch und insbesondere für das E-Learning. Der ständige 
technologische Wandel mit seinen kurzen Innovationszyklen treibt die sich konsolidierende Branche an. Wer in diesem 
dynamischen Umfeld als E-Learning-Berater, E-Trainer oder E-Coach erfolgreich sein will, muss seine fachlichen 
Kompetenzen fortlaufend weiterentwickeln und für die Kunden sichtbar machen und vermarkten. Der Workshop liefert 
hierzu wichtige Impulse und die Gelegenheit, in Kleingruppen mit Fachexperten über die Möglichkeiten der 
Kompetenzentwicklung, Zertifizierung und Vermarktung zu diskutieren und Ideen für die eigene Praxis mitzunehmen.  

Moderation Dr. Manuel Jans 

Impuls 1 – Doris Birgin Goldfische im Haifischbecken  

 

Der deutsche E-Learning-Markt verändert sich: Zunehmend größere, auch internationale Anbieter treten mit 
Komplettlösungen am Markt auf, strategische Partnerschaften und Übernahmen erweitern die Wertschöpfungskette, 
der Hype um mobile und social learning bringt neue, bisher branchenfremde Anbieter in den Markt. Für freie Berater 
wird es immer schwieriger, sich in diesem Wettbewerbsumfeld zu behaupten. Es fehlt Ihnen an Sichtbarkeit, an Größe 
und an Schlagkraft. Gleichzeitig verfügen freie Berater über eine besondere Kundennähe, sind agil und können schnell 
und flexibel auf Anforderungen des Marktes reagieren. Gibt es Vertriebsmodelle, die diese Rahmenbedingungen 
aufgreifen? Wie sehen die Modelle aus? Wie kann mit dem stetigen Wandel im Markt, der auch von kurzfristigen 
"Hypes" bestimmt wird, umgegangen werden? Wie können sich Berater als agile Spezialisten im Markt behaupten? 

Impuls 2 – Lore Reß Zertifizierung: kann - sollte - muss das sein? 
 Das Thema Zertifizierung ist untrennbar mit der Qualität verbunden. Während sich im allgemeinen 

Unternehmensbereich die ISO DIN 9001 als Standard etabliert hat, gibt es im Bildungsbereich verschiedene Modelle 
und Ansätze. Dazu kommen eine Reihe gesetzlicher Auflagen, die das Ganze nicht gerade übersichtlich machen. 
Bevor wir darüber diskutieren, ob eine - wie auch immer geartete -  Zertifizierung für Bildungsanbieter, speziell für 
kleine Institute und selbständige Trainer/Berater sinnvoll ist, erhalten Sie einen Überblick zu Qualitätsmodellen und 
Zertifizierung. 



	
  
	
  
Vita Referentinnen/Moderator 
 
Dr. Manuel Jans, Inhaber e-ducation // eLearning – Training, Konzeption, Beratung 
Dr. Manuel Jans beschäftigt sich seit über dreizehn Jahren im Rahmen der beruflichen und wissenschaftlichen Weiterbildung und Personal- und 
Organisationsentwicklungsprozessen mit E-Learning. Seit 2006 ist er mit seiner Firma e-ducation // eLearning – Training, Konzeption, Beratung 
selbständig. Er berät Organisationen aller Art bei der Einführung und Umsetzung von E-Learning-Konzepten, insbesondere in den Bereichen 
Blended Learning, Webinare, Mobile Learning und Personalentwicklung 2.0, und entwickelt in Workshops und Trainings die hierzu notwendigen 
Kompetenzen. Er ist Mitautor des IHK-Zertifikatslehrgangs „IHK Online-Trainer“ und bildet deutschlandweit Tele-Tutoren und Online-Trainer aus. 
Der Experte für Neue Lerntechnologien ist Gründungsmitglied und Vorstandsvorsitzender des Berufsverbands für Online-Bildung e.V.  
 
Doris Birgin, geschäftsführende Gesellschafterin der Birgin GmbH 
Doris Birgin hat 1998 die Birgin GmbH zusammen mit Axel Birgin gegründet. Die Birgin GmbH ist ein Full-Service Anbieter für die 
Implementierung, Umsetzung und Konzeption von Lernprogrammen. 2003 hat sie ein eigenes webbasierten Autorensystems [IDA – Intelligentes 
Drehbuch- und Autorensystem entwickelt, das bereits mehrfach ausgezeichnet wurde. 2011 und 2012 hat sie den Preis „Anbieter des Jahres“ im 
Rahmen des eLearning-Checks-Kundenforum gewonnen sowie 2008 und 2012 den Innovationspreis Initiative Mittelstand. Außerdem hat die 
Gesellschaft für Pädagogik und Information e.V. (GPI) 2012 der Birgin GmbH das Siegel für Lehr- und Autorensystem verliehen. Davor war sie 
über 15 Jahre als Führungskraft für Banken und Finanzdienstleistern mit dem Schwerpunkt Kundenberatung, Organisations- und 
Prozessentwicklungen, Ausbildung tätig und ist bereits seit 1990 selbständige Unternehmensberaterin.  Ihre Philosphie: „Was denkbar ist, ist auch 
machbar“: Die Wünsche und Ziele, die Individualität und die Produkte / Projekte meiner Kunden sind Grundlagen meiner Beratungen und 
Lösungen. Im Fokus des Handelns stehen Innovation, Kreativität sowie der langfristig nachhaltige Nutzen und die Zufriedenheit aller Beteiligten. 
Die Menschen, das Budget und die  Termintreue setzen dafür die Maßstäbe.“ 
	
  
Lore Ress, Inhaberin daten + dokumentation 
Lores Ress ist seit dem Jahre 2000 "live + online" unterwegs. Sie trainiert Personen, die Live-Online-Sessions moderieren, konzipieren und leiten 
wollen und führt Train-the-Trainer-Seminare und Workshops zu Lernen, Training und neuen Medien durch. Aktivitäten: Mitarbeit an der 
Qualitätsplattform für Bildungsangebote  http://www.d-elan.de/category/qualitatssiegel/ (DELZert), Mitgliedschaften: BVOB e.V., Webgrrls e.V., 
Humanistische Union e.V. 
 
Veranstalter: 
 
Berufsverband für Online-Bildung e. V. 
Lölsberg 49 
51491 Overath 
Telefon 01573 7216856 


